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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Lichtenfels Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SG Roth-Main III : TTC Michelau II 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell der SG Roth-Main III gegen den TTC 
Michelau II

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Lichtenfels Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) entführten die Gäste des TTC Michelau II in ihrem 9.
Saisonspiel beim 7:7 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf bei der SG Roth-Main III. Wie knapp
es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:28. Das
letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Max Mahr. Nach dieser Punkteteilung haben die
Spieler von der SG Roth-Main III um die Nummer 1 Steffen Weißmann nun 8 Pluspunkte in der
Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Weißmann /
Mahr die Begegnung mit 1:3 gegen Fischer / Heemeier abgaben und eine Niederlage kassierten. 12:
10, 6:11, 9:11, 12:10, 15:13 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Wettermann /
Bauer und Weber / Popp die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Steffen Weißmann kam mit der
Spielweise von Bernd Fischer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Lange dagegenhalten konnte daraufhin Andre
Wettermann beim 2:3 gegen Dieter Weber. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war,
verlor Wettermann dennoch im 5. Satz. Auf dem falschen Fuß erwischte Alexander Bauer seinen
Gegner Ralf Heemeier beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Kaum Chancen hatte
indessen danach Max Mahr beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Wilhelm Popp, so dass Popp
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Roth-Main III und des TTC
Michelau II. Mit 1:3 verlor anschließend Steffen Weißmann seine Partie gegen Dieter Weber, in die
Weber im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Andre Wettermann sein Einzel gegen Bernd Fischer noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Alexander Bauer und Wilhelm Popp,
bevor das 2:3 feststand. Der neue Zwischenstand war 3:6. Max Mahr konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Ralf Heemeier beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Deutlich
nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Alexander Bauer gegen Dieter Weber. Zwar brachte
Wilhelm Popp Steffen Weißmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Steffen
Weißmann mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Andre Wettermann gewann sein Spiel gegen Ralf Heemeier überzeugend und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel
war die Spannung nun zu greifen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Max Mahr Bernd
Fischer in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit dem 7:7 mussten letztlich
beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG Roth-Main III nun ein Punktekonto von 8:10 Punkten auf,
während der TTC Michelau II vor dem nächsten Spiel, das am 17.01.2023 gegen den RV Concordia
Klosterlangheim II ansteht, 15:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Roth-Main III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.01.2023 gegen den TTC Strössendorf 1987.

 Statistik:
 SG Roth-Main III

Doppel: Weißmann / Mahr 0:1, Wettermann / Bauer 1:0 
Einzel: S. Weißmann 2:1, A. Wettermann 1:2, A. Bauer 1:2, M. Mahr 2:1 

 TTC Michelau II
Doppel: Fischer / Heemeier 1:0, Weber / Popp 0:1 
Einzel: D. Weber 3:0, B. Fischer 1:2, W. Popp 2:1, R. Heemeier 0:3


